
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1824

264 (22.9.1824)



K a r l S r u h

1 ZM

zu Nr . 264
der

er Zeitung .

Literarische Anzeige .

Bei H . Laupp in Tübingen ist erschienen , und in
allen guten Buchhandlungen zu haben ^ in Karlsruhe beiG . Braun :

Urbr. r vie verschiedenen Knochcnbrüche der Haus «
thiere , besonders der Pferde , nebst einer neuen
und sicheren Heilmethode dagegen , von P .. Dinz ,prait . Vererinärarzk zu Hervolztzeiw . mit 5 Ta¬
feln in StünLrnk , die neu erfundene Stelz - u .
Nmnmaschine vorstellend , gr . 8 . l fl 20 kr.

D -rr angesührrr Titel zeigt die Wichtigkeit der hier mit -
gethillten E sindung , auf die der Vrisaffer , ein sehr ra¬tionell gebildeter Thierarzt , erst nach Bekämpfung vieler
Schwierigkeiten gekommen ist , aber nun auch die Uebec-
zeugung erlangt hat : daß mit Hülfe seiner Stelz - und
Mmmnaschins beinahe jeder Beinbeuch vollkommen gehelltwerden kann . Denn durch diese Maschinen wird den vor¬
züglichsten Bedingungen zur Heilung entsprochen ; der FußHann in eine ruhige Lage gebracht und der Verband halt¬bar gewacht werden , auch ist das Pferd nicht mehr genö¬tigt , auf Leu leidenden Fuß zu stehen ; es kann sich ohnegroße Mühe und ohne fremde Hülse legen und wieoec auf¬stehen . So wie diese Maschinen die unentbehrlichsten
Hüifsmittel zur Heilung der verschiedenartigenKnvchrnbrL --
che sind , so leisten sie auch namentlich in Huskeankiicitcndie vortrefflichsten Dienste . Wenn nun diese neue Heil¬methode in den Händen anderer Veterinärärzks eben so ge¬deihlich sich Zeigt , als sich der Verfasser bisher zu erfreuenhatte , so wird die angezeigte Schrift gewiß vnlen Nutzenstiften .

Karlsruhe , s B c k a 11n t m a ch u n g- und Signale¬ment . ) Johann Michael Stuitcr , von Rinklingc » , wel¬cher im Jahr 1810 beftriirte , ist gegenwärtig dahier wegendieses Verbrechens und wegen Utkundenverfälschung in Unter¬suchung . Während seines HcrumzichenS führte er zwei Wan -derbücher und einen falschen Stempel bei sich ; eines der Wan -drrbücher ist auf Aimmcrgesell Loren ; Joseph Studcr , undein zweites auf Mezger Wilhcm Pommer ausgestellt . Erhat sich , dem Visa nach zu schließe,-i , bald des einen , Haiddes andern WanderbuchS bedient , und namentlich das zweitean mehreren AmtSorten des Großhcrzogthums visirc» lassen.Da nun hierdurch der Verdacht begründet wird , daß Slüt¬ter auch andere Vergehen begangen hat , die ihn veranlaß -

tcn , unter fremdem Namen herum zu ziehen, so werden sämt¬liche rcsp. Behörden um gefällige Mitcheiluug der ihnen de -kannten Notizen ersucht.
Karlsruhe , den >S . Sept . >824 .

Kommando des Lin . Inf . Reg . Großherzog Nr . i .Der Oberst - und Kommandeur ,N e t e r n e l I ,
Signalement .

Johann Michael Stuttcr : Alter , Zo Jahre ; Größe , 6üStacur , ichlanker ; Gesichtöform , runde , und Farbe , blasse ;Haare , schwarze ; Augcnbrauncn , schwarze ; Augen , graue :Nase , kleine spizigc ; Mund , kleinen ; Wangen , schmale ;Zähne , gute ; Kinn , rundes .
Bekleidet .r alten runden Hut ; 1 schwarzseiden Halstuch ; i gelbe zi-zene Weste ; 1 grautüchuien Rok ; 1 paar lange grautüchcneHosen ; 1 paar kurze Stiefel .
Effekten .In einem ledernen Felleisen .

Offen bürg , f § a h n b u ng .) Jakob Anion Müller ,von- Dvktigcn , der Gemeinde Moosnang , Kantons St . Gal -len in der Schweiz , welcher wxgen DiebstahlSvecdacht dahieremgewchm , uns nach einge -.ogencr Erkundigung ein sehr ge-fahillcher Mensch zu ftoa scheint , hat sich in abgewichcnervrachr aus eine gewalisame und lebensgefährliche Art aus sei¬nem Vcrhasl flüchtig gemacht.Wir bringen dieses hierdurch öffentlich zur Kenntniß , undersuiyen sSiuiniIiche Hehörden , auf diesen Men,chm , welcherlinten beschrieben ist , sorgfältig fahnden , ihn auf Betretenarreliren , und gegen Ersaz der Kosten hierher einliefern zulassen.
Offenburg , den so - Sept . 1824 .

GroßherzoglicheS Qbcramk .
B e e ck..

P c r s 0 n s b e s ch r c i b u n g .Jakob Anton Müller , ist 35 Jahr alt , 5 ' 4 " groß , un -terscjtcr Statur , hat hohe schmale Stirne , frische Gesichts¬farbe , lange etwa - spitzige Nase , braune Auge« , schwarzeHaare , braunen Barr .
Auf seinem sinken Vorderarme ist ein Kreuz , aufdem reck¬ten Arm aber der Name : »Jesus « , j » der Form IHK .( das Ik ist noch mir einem besondern Zeichen versehe») , danngegen die Hand zu ei .t Herz mit den Buchstaben g und Nnebst zwei übereinander liegenden Schwerdtern cingestvchen.Er trug bej feinem Entweichen ein schwarzseidcncS Hals¬tuch ohne Saum , einen schwarzzwilchenen Baurciikittel , rochund braun gestreifte geriptc Weste , blau gedüpft , grautüchcnelange weite Hosen , Stiefel und runden Filzhut .

Dur ! ach . sMarkt - Verlegung . ) Da der auDienstag »ach Simon u . Judä bestimme Vieh - u . Krämer



markt auf die Karlsruher Messe fällt , fs wird derselbe ausDienstag vor Simon und Jubä verlegt ; welches hiermit öf¬fentlich bekannt gemacht wird .
Durlach , den , 4 . Sept . 1824 .

Bürgermeisteramt und Stadtrath .
Oberbürgermeister ,

Dumberth .

Dürrheim . ^ Bekanntmachung . ^ Die diesseitigeStelle ist durch höhere Anordnung veranlaßt , in Monatfrist, 000 Suck Fässer mit Salz , 6 Ztr . notto hallend , nach Ba¬
se! verbringen zu lassen , wpselbft solche durch rin Handlungs -
Haus , wenn de Fässer zu Wasser transpottirt werden , ander
EchtMnde , oder wenn sie auf der Axe ankommcn , vom Wa¬
ge» in Empfang genommen werden .

Die LrnnSpvrtversteigmmg dieser Salzfässer an de» min -
destnehmenven Spediteur , wird auf

Montag , den 27. Scxt . d. I . , Vormittags ,
auf hiesiger Kanzlei vorgcnommen , und bemerkt , daß dcrSre -
diienr , für die richtige Besorgung der Salzfässer an den Ab-
nvWSplaz haften muß.

Diejenigen Spediteurs , welche der Versteigerung nicht bei -
zuwohnen gedenken , mögen ihre Angebote in versiegelten schrift¬lichen Eingaben , mit der Aufschrift : » Salzfracht « ,machen.

Dürrheim , den 12 . Sept . 1624.
Großherzoglicht Salinendircktion .

Der Direktor -Selb .
Vür . Eber stein -

Dürrheim . sOellieferung . fi Für die hiesige Sa¬line ist ein Quantum hell abgezogenes unvcrnüschtes Brennölvon 40 bis So Itr . für das Jahr vom Sept . 1624 bis 1 .Sept . iür 5 zu verakkordiren , welches im Wege der Svumif -
sion an den Minö

'
estnchmcnven wird begeben werden.

Die Liebhaber wollen sich daher , nüt ihren Angeboten in
versiegelte » schriftlichen Eingabe » , welche die Aufschrift » Ocl -
Ueftrung « enthalten müssen , dahier meiden , wozu Termin auf

Montag , den , 1 . Okt . d . I . ,
gegeben und bemerkt wird , daß die Lieferung te-aun « Dürr -
heim zu geschehen hat , und die leeren Fässer auf Kosten des
Lieferanten zurük zu nehmen sind . Nach Umfließ dieses Ter¬mins wird kein Gebot mehr angenommen , weil die Soumis -
sivue» am 12 . Oktober eröffnet werden und die Lieferung ver¬
geben wird .

Dürrheim , den 17 . Sept . 1824.
Großhcrzoglichc Salinedircktion .

Der Direktor .
Selb .

Vsst. Ebcrstein .
Karlsruhe . ^ Kupferstiche - Dcrstcigerung . fiIn Folge der im Lokale des Kunst - und Industrie - Vereins

(
'
Handelsmann V - D . Lcvinger '

schcS Haus in Verlangen Stra¬
ße) aufgelegcnen Bekanntmachung vom 24 . Juni d . I - , und
gemäs Beschlusses vom 28 . August , werden

Samstag , den 26. dieses , Nachmittags 2 Uhr ,
sämwilichc , dem Vereine gehörigen Kupferstiche , fremder
Künstler , öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigertwerde» .

Dieses wird den Steigerungs -Liebhabern hierdurch bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den » Z . Sept . »824.
Der Vereins - Dokstand .

Karlsruhe . lfDersteigerungriner hedeuten -

ten Parthle Edelsteine und Antiquen rc . fl De,-27. Oktober d . I . , Vormittags g Uhr , und die salzende »Lage , werden auf bcm hiesigen neuen Nachhause , gegen haareZahlung , nachbenannte Gegenstände öffentlich versteigert wer¬den , nämlich :
» ) 22 Fingerringe mit . goldener Einfassung , die Steine darinsind «Heils SaNrär , Amethyst , ChnLoberU , Brillant ,.Topas , Lasur , Granat , Smaragd , Batist , Sapphir ,Chakcedon , orientalisch ! Jaspis , Malachit , Achat re.2 ) , 5 Borsteknade ! » , thsils mit goldener und silberner Eftr-fassunz ^ dft Steine darin sind , ausser Len vbgcnannten ,noch : Türkis , inanin -, , Onyx , Braiinstein , Lar -ncok, Hyaem .rhe , Haarkrrstal und Sapxhirmutter .L) 6 große anr -que Nadel » mit verschiedenen Edelsteinen .4) rL Sk-oße an neue Ringe mir gutem Golde Mi , Edtlsteüren .5) - 5 kleinere anisquo Ringe — ko . — do. — die beibeuNr . 4 und 5 sind von erhabener Arbeit .6) 5 Ringe mit verschiedene.« Edelsteinen .7 ) 2a kleinere yntigus Rings mit Edelsteinen .8 ? 9 pcrkcmutterne Platten mit erhadencr Arbeit ,g) 6 silberne Medaillen , worunter eine Münze vom KönigAttila » auf der Aükftire die Stadt Aquileja .ro ) Mehrere Malteser re . Kreuze ,

11 ) § 2 große und kleine Antiquen von verschiedenen Steinen ., 2 ) Ohngcfähr 100 Lvth silberne, römische und griechischeMünzen .
, L) Noch mehrere Antiquen in Gold gefaßt ; » große scmilorvergoldete Uhr ; , goldene Repeliruhr mit Pettschazt undKette ; n siibcruc Kaffeelöffel ; 1 goldener Siegelring .

Karlsruhe , den Sept . 1824.
Großherzogitchrs E '-aramLsredisorat .A. A .

Rheinländer .
Rastakt . . 5 W i r t h sh a n g . Verstei g e run g ^ uOur nie r s h ei m . fj Das schon unter dem 4 - t ? ! , v . I . zurfreiwilligen Veräufferung , und im - er' m 22 . Jsinnrr d . I . turexekutiven Versteigerung öffentlich bekannt gemachte , den Ig¬naz Wein gSrrner ' siLen Eheleuten zu Durmersheim Dt -gehörise , mitten in demselben Orte an der Landstraße liegen¬de , zweistöckige GaßwirthshauS zum goldne » Kreuz , mit einergeräumtgeirHsfraikhe , Scheuer , Hvlzre '.nife , Stallung für g »Pecroe und 18 Ruthen Küchcngarieu , wird no .rmals im Eve-kulionswege , und zwar

Mittwoch , den 6 . Oktober d . I . , Nachmittags i Uhr ,auf dem Durmershelmer Rakhhaus , in öffentliche Steigerungäuszese -' t , wobei die Liebhaber , und zwar die Auswärtigenmit gültigen DcrwLgensstugniffrn versehe,,, sich «infindea , unddie aiinehmlichcii Bedinguiigei ! vernehmen können .Rastalt , den in . Ecpe . >824 .
Großherzogliches Oberamt .

Eckstein .
Rastatt . sH a uS - V ersteige r u n g. s Der hiesigeMczgermeistcr Georg Friedrich Hennnerlc läßt seine mck-cnin der Stadt am Markip '.az neben dem GaKhof zum golS . nenKreuz vorihcilhast gelegene Behausunz sawmr Scheuer undStall am

Mittwoch , den , Z. Oft - d , I . , Nachmittags um 2 Uhr ,im Gasthaus zum Rappen als ein Eisenthum öffentlich verstei¬gern ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Rastatt , den .16 . Sept . 1624.

Der Oberbürgermeister
F c y l c r.

Durlach . sFr u ch l - V e rst ei g e r u n g . d Die Unter¬zeichnete Stelle versteigert Samstag , den 2 . Ortoder d . I - ,Vormittags g Uhr ,
"
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4oo Matter Dinkel und

So Matter Gerste
fernbizes Gewächs , und schlägt dm Liebhabern bei annehmü-chm Geboten sogleich zu , so , daß sie unverzüglich abfassenkönnen , wen » ihnen daran gelegen ist Die Versteigerungwird übrigens nach dem Wunsche der Liebhaber in größerenoder kleineren Abtheilungen auf dem diesseitigen Dienstburrauvorgenommcn.

Duriach , den,7 . Sept - 18 -4 .
GroßherzoglichcDomaincnverwallung.

Banz .
Müllheim . sServ h Wein - u . Hcfen bran dt -wein - Versteigerung st Am Mittwoch , den sg . Sepr.,Vormittags - v Uhr , werden in der Acheneschcucr dahierSoo Bund Winterstroh ,

sodann am Donnerstag , den Zo , Scpt. , Vormittags 10 Uhr ,in der Kellerei Salzburg ungefähr
Soo Saum Wein ,iSaZcr Gewächs , oon verschiedener Qualität , und
So Maas Hefcnbrandkwcinbei annehmbaren Preisen ohne Railsikationsvorbehali verstei¬

gert werden .
Müüheim , den 16 . Scpt - 824 .

Grostherzogliche Domamenverwaltung.
Kieffcr .

Kicchltnöbcrgcn . sWcin - Versteigerung . HMontag , den 4 . Skt . d . I . , Vormittags g Uhr , werke » aus
hiesiger Kellerei abermals

Soo Saum Wein ,
»623er Gewächs , bei annehmlichen Geboten ohne RatisikationS-
voroehalc versteigert werden ; wozu man die Liebhaber einladet.

Kiechlinc,bergen , den 14 . Scpt . 18 - 4 .
Großherzogliche Domachenvcrwaiimig Alkbreisach.

Schwcigcrt .
Stein - sWe ! n - und Fr u ch t - V e r st e l g e r un g . stDienstag , den 5 . Ork- , früh » 0 Uhr , werden von den herr¬

schaftlichen Naturaiienvorräthm gegen baare Zahlung bei der
Abfassung versteigert :

Wein - 1823er Gewächses , bei der hiesigen Kellerei — 3 Fuder.
Denket vom hiesigen Speicher 200 Mlrr.

Srein , den 19 . Srpt . »82.4.
Großyerzogliche Dv -uialnenverwaltung.

Reck .
Aubc> eh , bei Achern . HPacht - A » tra g .J Das hiesigein nachbcschricbcnen Gegenstände » bestehende Landgut wird

Hiermit zu cssährigcr Pacht angedotcii , nämlich :
SS Morgen Ackerfeld ,
20 - Wicsrn ,
4 - Kasianienwald ,
5 , Baumgarten mit vcrschedenen vorzüglichen 23 »

Obstbäu.acn ;
auf dem übrigen Gute sind ausser diesem Garten noch
ferner 780 verschiedene tragbare Obstbäume ;

ein neu angelegter Weinberg mit oa . 2800 Sibckttt , der
aber vcrgrbßert werden kann ;

eine angemessene Wohnung für den Pächter , nebst nöthi«
gen Stallungen und Sekonomicgcbäudeii .

Die hierzu Lnsitragenden wollen sich in Bälde an den Han¬delsmann Isidor Habich in Bühl wenden , der über den
belügen Pachtzins und sonst nhthigc Auskunft crthcilcn wird .Noch wird bemerkt , daß das Gut , so in gutem Stande ist ,gleich erzogen werde» kann .

Aubach , den » 5 . Sept - »824 .

Sberkirch . sBierbrauerei - Verpachtung 1Aus Montag , de» » >. künftige !, MonatS Oktober , wird sieBierbrauerei ves dahiesigen Bürgers Joseph Mast , mit voll¬ständiger Einrichtung und Bierschankzcrcchttgkcit , so wie auchein schöner tragbarer Hopiengancn , an den Meistbietendenaus 6 Jahre öffentlich verpachtet .
Auswärtige Liebhaber müssen sich mit einem Aeugniß übergute Sitten , über Fähigkeit im Gewerbe auSweisen , und fürden Pachtschilling und Unterhaltung der Gerälhschaftcn Si¬cherheit steilen .
Die Versteigerung geschieht Nachmittags 2 Uhr , in demBierhaus daselbst.
Oberkirch , den » o . Sevt . , 824 .

Großherzogliches Bezirksamt.
S ch m i t h .

Offenburg . s S ch u l d e n - Liq u i da t ! 0 n.st GegenMichael Frank von AunSweicr ist Gant erkannt ; die Gläu¬biger sind aufgefordert, ihre Forderungen und Vorrechtsan¬sprüche
Freitag , den , . Okt. , Vormittags ö Uhr ,

dahier bei Vermeidung des Ausschlusses von der Nässe anjli-melden und zu begründen .
Ossenburg , den 6 - Sept . »8244

Großherzogliches Oberamt.
B e e ck.

PhiliPPsburg . sSchnlden - Li q n i d a ti 0 n . stDa bis jezt mehrere Schulden gegen den suSpcndirten VogkJohann Ludwig Heilig zu Reudors eingeklagt worden , da¬
her ungewiß ist , ob im Wege des Gerichtszugriffs, ober aber
deS Gantes , gegen denselben verfahren werden müsse ; alswerden dessen Gläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen ,unter Vorlage ihrcr Urkunden , auf

den 4 . Okt l . I . , früh 8 Uhr ,
in der hiesigen AmtSkanzlei zu erscheinen vorgelädm, widri¬
genfalls sie nicht mehr gehört we.rben soücn .

Philixpsburz , den 17 . Sept - »8-4.
Großherzogliches Bezirksamt.

Keller .
P h ll ip p s b u r g sVorladung . st Johann Heilervon Kirrlach , ein Schubmachcrgcfelle , versehe,1 mit einem von

diesseitiger Stelle ausgestellten WanderdiiH vom Jahr >822 ,Nr . 3947 , ist ivezen
'
euieS verübten BicnenSicbstahls flüchtig

gegangen . Derselbe wird hiermit vorgeladcn , sich
binnen 6 Wochen

bei unterzeichncier Steile zu sistiren , und sich zu vcrankwor -
Uen , widrigenfalls baZ Geeignete gegen ihn verfügt w - rSen seift

PhilixpSburg , den »6. Scpt . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt.

K c l l c e .
Wein hei in . sDorladung .st Jakob Hcrdinger ,

Bürger zu Laudenbach , welcher sich als Btlderhändler abwe¬
send befindet , wird anburch aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu sistiren , indem er andernfalls zu gewärtigen har ,
daß nach Masgabe der Landesgcfttzc ein gegen ihn ergangenes
.Unheil vollzogen werde .

WeinhklM , den 10 - Sept »824.
Großherzogliches Bezirksamt.

Rettig .
Karlsruhe . sErlvschrn erklärte Kauiion . st
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Da sich ohngeachtet der in dem Anzeigeblatt Nr . 46, 47 u . 48 .enthaltenen öffentlichen Aufforderung Niemand gemeldet har ,welcher auf die auf das Haus der Isaak Lim Seligmann -fchen Erben dahier eingeiragene Kaution Ansprüche macht, . sowird solche nunmehr für erloschen erklärt , und in dem Pfand¬buch getilgt werden .

Karlsruhe , den 2Z . Aug . 18-4 .
Großherzoglichcs Stadtamt .

B a u ni g ä r t n c r .

Gerlachshein . sErkenntniß . ) Da die zur Kon -
scriptivn xra 1824 georigcn Äesraerairs

Michael Spring auf von Hausen ,
Joh . Michael Konrad von Overwittizhausen ,Andreas Hehn von Uhtbcrg und
Heinrich Hellmuth von Gcrlachöheim ,

der öffentlichen Vorladung vom - 8 . März d . I . ohncrachtet ,sich zur Erfüllung ihrer Milizpflicht nicht gesrelkt haben , sowerden sie hierdurch des Ocie' durgerrechiS für verlustig erklärt ,und zur Strafe von einem Driitheil des ihnen späterhin etwa
zufallenden Vermögens , welches wahrend der KapitulationMit Beschlag belegt wird , verfällt .

Gerlachöheim , den - Z- Scpt . 1824 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Leibi ein .

Emmen dingen . sEdi
'
ktalladung . 1 Der ledigeSchneider Johann Martin Bernet von Eichstetten , welmerseit vielen Jahren von Haus abwesend ist , und seit dem Jahr1804 keine Nachricht mehr von sich gegeden hat , wird aus Be¬treiben seiner Anverwandten hiermit öffeuttich aufgeserdcrk ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu crihcilen , ansonst er auf weiteres Be¬treiben seiner Anverwandten für verschollen erklärt , und diesenVerwandten sein Vermögen in fürsorglichen Besitz , übergebenwerben wird .

Emmendingen , den , 5 . Sept . 1824.
GroßherzszlicheS Odcramt .

Stößer .

Schönau . s. Vcrschollen bcitS - Erklärung,ss Duder unterm 22 Jam v . I . zum Empfang seines Vermögensöffentlich rorgelavent Fä . dergejekl , Zriövlin Dietsche , vonhier , sich bio sei, ! nicht gemeidc» har , so wird derselbe anmttfür verschollen erklärt , und dessen Deuiiöge » seinen näihsttnV . rwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Bejiz übergebe» .
Schönau , den 7 . Sept . 1624.

Großherzogliches Bezirksamt .
Bü . rkle .

Heidelberg . siE d ik l a ! l adn n g - 1 Der schon seitA4 Jahren abwesende Christian Freund , von Walido »f , dessenAufenthaltsort hierortsunbekannt ist, wird anourch ausgejordert ,
binnen Jahresfrist

dahier zu erscheinen , und sein in - SS fl . S7 kr - bestehendesVermögen in Empfang zu nehmen , widrigen Falls dasselbeseinen nächsten Verwandte » in fürsorglichen Gcsiz, wird gege¬ben werden .
Heidelberg , den Za . August 1824.

Großherzogliches Landanit .
N e u m a n n.

Lryberg . ^ Ediktalradung .
'
s Au Folge hohenKritLsNiinisterialbtschlusscs vom - 4 - v . M - , Nr . 7804 , wird

der seit dem Jahre 181A vermißte Soldat , Andreas Schil -te ck er , von Furtwangen , oder dessen Leibeserden , anmitvorgeladen , sich
binnen Jahresfrist

dahier zu melden , widrigen Falls das Vermögen deS erster»de» nächste » Verwandten , landrechllicher Ordnung nach , ver¬abfolgt werden würde .
Tryberg , denScpt . 1624.

Großherzoglichcs Bezirksamt ,V l e i b i m h a u S.

Spei er . HM obi 1 ken - D e r ste igerun g .g Montag ,den 27. d . M . , Vormittags g Uhr , ansangend , und die fel¬genden Tage , lassen die Erve » des bahicr verlebten HerrnKreiS -Hauptkassier Fliese » in ihrer Behausung , »eben demGasthause zum Engel hierfeibst , in öffentliche Versteigerungbringen :
>) Mehrere Kaffee - u . Theeftrvieen von vorzüglichem Por¬zellan , ein ganzes Laselservice von englischem Steingut ;auch sonst allerlei Geschirr von anderm Steingut .2) Zwei besonders große Spiegel (Lr »Mra»x) . nebst vielenandern dergleichen Spiegeln verschiedener Größe , in ver¬golden » und sonstigen Lahmen ; auch Krystall - und an¬dere Glaswaaren .

L) Mehrere Lanapcen mit den dazu gehörigen gepolstertenStühlen ; außerdem mehrere Dutzend gepolsterte Stühle ,so wie dergleichen mit Rohr und Weibe » geflochten.4) Alle Gattungen Tische, Schranke und Benstellen voniiußdanm und andcrm Holz , geschliffen , gefirnißt undmir Ocllarbe angestrichen .
5) Eine bedeutende Anzahl roßhaarene Matratzen , Feder-Ober - und Unterbette ; auch Kiffen verschiedener Größe

'
;Füßdccken nur Eiderdunen — und dergleichen mit Pflau¬men gefüllt ; verschiedene gesteppte u . gewirkte Bettdeckenvon Seidenzeug , llaliun uns Pique ' ; mehrere wolleneFußtcppiche , glatt uno gewirkt .6) Mehrere Garnituren Tischzeug , Damast - und anderesGeblid , flächscne und hänfene Betttücher , Kaffeescrviet -tcn und Handtücher verschiedener Sorten , Bettüberzügeund Vorhänge 4 auch Fenstervorhänge , weiße und farbige .7) Auinenes Geschirr ; kupfernes , messingenes , cisenes undblechcnrS Äüchcngeschirr ; ein Kuusthend mit Bakofen u.Kessel , sammt dazu gehörigen Häfen .8) Mehrere einfache und doppelte Jagdflinte » , Pistolen undsonstige Gewehre .

g ) Große und kleine weingrnne Fässer ; Wasch - und sonstigeBütten verschiedener Größe , in Elsen und Holz gebun¬den ; 2 Fuder i8iger Wem von Herpheim am Berg ., 0) Ein großer , ganz gut erhaltener Keifcwagen mit de» da¬zu gehörigen Koffern ; ein kleinerer dergleichen ; ein gro¬ßer Fuhrwagen mit Kelten und Leitern ; ein vicrräderi -ger Kastcnkarrcn ; Pflug , Egge , zwei vollständige Reit -zcligc und verschiedenes PfcrdSgeschirr .n ) Aller Art Haus - , Küchen - , Garten - und Feldgeräth -schaften re. re . re .
Sodann stehen zwei gut eingefahrene , , 5 Faust hohe ka¬stanienbraune Wallachvferde > gegen g Jahr all , nebst demKutschcngeschirr , zu Verkauf aus der Hand , in der angegebe¬nen Behausung .
Den sich einflndenden StcigcnmgFliebhabern weiter Entfer¬nung von hier , sollen die von ihnen bezeichnet werdenden Ge¬genstände alsbald auSLcbo:cn werde » .
Speicr , den 8 . Sept. 1624 .

Rrlchardt , K. NMn -
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